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1. Protokollkontrolle 
  
Keine Anmerkungen 
 
2.  Organisations-/ Rechtsform der Kiezrunde 
 
Im Rahmen der Diskussion wird deutlich, dass eine offene Rechtsform (keine Vereinsgründung 
o.ä.) bevorzugt wird. Dennoch werden sich Daniela Fisinger und Dieter Thomas an ihre Kontak-
te wenden, um ggf. weniger statische Alternativen zu finden. 
 
Aktueller Stand: 
Das Rechtsamt Pankow empfiehlt einen Fachanwalt hinzuzuziehen! 
 
3. Ausstattungspool 
 
Wie bereits auf der letzten Sitzung mitgeteilt ist der Ausstattungspool aufgelöst worden 
(siehe hierzu auch das Protokoll der Sitzung vom 23.05.13, Punkt 6.5).  
 
Dirk Lashlee konnte ermitteln, wo die Bühne geblieben ist (JFE Mühlenstraße) und wird sich 
darum kümmern die Möglichkeit einer Anmietung auch zukünftig sicherzustellen. 
 
4. Turnhalle Grundschule am Hasengrund 
 
Jens Zergiebel stellte eingangs die Situation dar. Trotz eines enormen Bedarfes Turnhallen für 
den Vereins und Breitensport zu nutzen, ist auf Grund einer anhängigen Klage gegen das Be-
zirksamt Pankow, die Nutzung nur eingeschränkt für den Schulsport, Fußball AG und den Schü-
lerclub (FIPP) möglich. Es besteht ein allgemeines Unverständnis darüber, dass Einzelinteres-
sen die Interessen einer Mehrheit von potenziellen Nutzern dominieren.  
 
Es wird überlegt, ob die Kiezrunde einen Beitrag zur Entschärfung des Konfliktes leisten kann. 
Eine Möglichkeit wäre es eine Anwohnerversammlung zu veranstalten, um zu einem Interes-
senausgleich zu kommen. Eine klare Position konnte hierzu nicht ermittelt werden. Die Runde 
möchte sich diese Option, abhängig vom Stand des Klageverfahrens, offen halten.  
 
Es wird beschlossen ein Unterstützungsschreiben an den Bürgermeister und die Stadträtinnen 
Frau Keil und Frau Zürn-Kasztantowicz zu verfassen. Dirk Lashlee und Jens Zergiebel über-
nehmen diese Aufgabe. 
 
Dieter Thomas wird versuchen in Erfahrung zu bringen, wann mit einem voraussichtlichen Ver-
fahrensabschluss zu rechnen ist. 
 
Aktueller Stand: 
Ein Abschluss des Verfahrens kann nicht terminiert werden. Außerdem ist ein Lärmgutachten 
beauftragt, dessen Ergebnisse abgewartet werden müssen! 
 
5. Aktuelles aus der Stillen Straße 10 (Berichterst attung durch Eveline Lämmer) 
 
Eveline Lämmer berichtete, dass die Gründung des Fördervereins Stille Straße im November 
2012 unproblematisch und erstaunlich schnell verlief (drei Wochen). 
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Der Förderverein hat 189 Mitglieder davon 81 neue Unterstützer. 
 
Das zentrale Ziel des Fördervereins ist die Generationen übergreifende Arbeit. Hierzu gab es 
aus der Runde interessierte Nachfragen. 
 
Es sei in der Stillen Straße eine gelebte Selbstverwaltung durch die Seniorinnen und Senioren. 
Die Standardöffnungszeiten sind werktags von 9 Uhr bis 17 Uhr, Veranstaltungen in den 
Abendstunden und am Wochenende sind möglich, müssen aber im Vorfeld vereinbart werden. 
Anlässlich des 1. Jahrestages der Besetzung findet am 29./30.06.2013 ein Sommerfest statt. 
Programm des Sommerfestes siehe Anlage zum Protokoll. 
Eveline Lämmer führte zu einigen Programmpunkten Details aus:  

• Dokumentation der Presseresonanz zur Stillen Straße 
• Zeichentrickfilm zur Besetzung der Stillen Straße, während des Sommerfestes in End-

losschleife 
• Dokumentarfilm zur Stillen Straße 
• … 

 
Frau Lämmer berichtete weiterhin über die Verhandlungen zu Erbbaurechtsvertrag und den 
bestehenden Dissens über den Gebäudewert. Der Vorgang befindet sich in der Prüfung auf 
Landesebene. 
 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Frau Ministerin Schröder hat 
30.000.-€ für den Bau eines Fluchtwegs in der Stillen Straße zur Verfügung gestellt. 
 
Auf Nachfrage von Daniela Fisinger bzgl. der Berücksichtigung des Themas Inklusion in der 
Arbeit der Stillen Straße, wurde von Eveline Lämmer betont, dass die Arbeit der Stillen Straße 
für Jedermann/ -frau offen ist.  
 
6. Verschiedenes 
 
Daniela Fisinger kündigt das Sommerfest der Albert Schweitzer Stiftung am 10.08.2013 in 
Blankenburg an.  
 
Ort des Geschehens: 
Albert Schweitzer Stiftung  
Bahnhofstraße 32 
13129 Berlin 
 
In der Zeit von 15 Uhr bis 19 Uhr 
 
7. nächstes Treffen 
 

Alle sind herzlich eingeladen zur nächsten Kiezrunde Niederschönhausen: 
-  Donnerstag, 15.08.2013, 17.30 - 19.30 Uhr, in der B egegnungsstätte Stille Straße 
 
 
 
 
 

gez. Dieter Thomas 
 
 
 
 
 
 


